
 
 
Diamantenraub im «Lindwurm» 
 
Eine kriminelle Person hat im Museum «Lindwurm» einen antiken Rahmen eines Gemäldes geöffnet, 
fast so, als wäre etwas im Rahmen versteckt gewesen. Das Gemälde zeigt Marie Gnehm (1883-1944), 
die Tochter von Robert Gnehm (1852-1926). Sie war reich und vermachte einen Teil ihres Erbes an 
ihre Cousins Jakob (1885-1975) und Emma (1891-1988) Windler. Jakob und Emma Windler 
gründeten eine Stiftung. Damit war der erste wichtige Schritt für das heutige Museum «Lindwurm» in 
Stein am Rhein getan. Die Polizei konnte an der Tür und an den Fenstern zum Museum keine 
Einbruchsspuren feststellen. Der oder die Täter:in muss die Türe mit einem Schlüssel geöffnet haben.  
Kannst du den oder die Täter:in überführen? 
 

Tatort (Start):  Museum Lindwurm,  
Understadt 18, 8260 Stein am Rhein 
Dauer: 1 h – 1 h 30 
 
 
Ausrüstung: 
 Diese Krimi-Akte 
 Notizzettel und Kugelschreiber 
 Mind. ein Handy mit Internet.  

Achte darauf, dass das Handy NICHT AUF LAUTLOS gestellt ist.  
 Haftbefehl-Code aus deiner Bestätigungs-Mail  
 «Krimi-Trail Toolbox» App auf mind. einem Handy installiert. Die App setzt Betriebssysteme iOS 

11 und neuer oder Android 7 und neuer voraus. Download im App Store / Google Play Store.  
 Empfohlen: Power-Bank für Handy 

 
Auftrag: 
Besuche die verschiedenen Schauplätze (siehe Karte Seite 3) in beliebiger Reihenfolge. Unsere 
Empfehlung: Mit dem Tatort (         ) beginnen, ist aber nicht zwingend. Lies die Informationstexte zu 
den entsprechenden Schauplätzen (siehe Seite 2) und nütze die angegebenen Funktionen der Krimi-
Trail Toolbox App (Scanner oder Locator), um weitere Hinweise zum Fall zu erhalten und mehr über 
die Verdächtigen, deren Alibi sowie etwaige weitere Beweismittel zu erfahren. Mache dir Printscreens 
der Infos (                      ), die du erhältst und höre dir die Audio-Nachrichten gut an. Sobald du den 
Standort verlassen hast, kannst du nicht mehr auf die Informationen zurückgreifen. Hinweis: Die 
Bilder der Fingerabdrücke (     )sind jeweils so abgebildet, dass die Fingerspitze oben ist. 
 

Sobald du den Vornamen des Täters resp. der Täterin gefunden hast, loggst du dich mit dem 
Haftbefehl-Code auf der Krimi-Trail-Seite ein (www.krimi-trails.ch/haftbefehl/), wo du den Vornamen 
des Täters resp. der Täterin eingibst, um sie oder ihn zu überführen. 
 

Tipp:  Zeichne dir eine Tabelle auf und beginne, die Tabelle auszufüllen. Sie wird dir helfen, den oder 
die Täter:in zu überführen. 
 

Name Person      
Beweis      
Alibi      
Motiv      



Und so erfährst du mehr zu den  
Tatverdächtigen: 
 
Schauplatz Was du erfährst Funktion App 

 
Karte: siehe 
S. 3 

Du gehst zum Tatort, wo du eine Kollegin triffst. Scanne das Mosaik mit 
dem Drachen, welches du beim Eingang zum Museum findest, um dich 
von der Kollegin updaten zu lassen. P.S. Falls du das Drachenmosaik vor dem 
Museum nicht findest: https://www.krimi-trails.ch/mosaik (mit einem 2. Handy 
einscannen)   

 
Karte: siehe 
S. 3 

Noch am Tatort sprichst du mit Franz Hugentobler. Er ist Kurator des 
Museums und hat als daher einen Schlüssel zum Museum. Damit gehört 
er zum Kreis der Tatverdächtigen.   

 

 
Karte: siehe 
S. 3 

Du triffst Roger Witzig, den Freund von Petra Steiner, welche lange im 
Museum gearbeitet hat. Petra Steiner wurde dann aber entlassen, weil 
sie im Museum Geld entwenden wollte. Du willst von Roger Witzig mehr 
über Petra Steiner erfahren. 

 

 
Karte: siehe 
S. 3 

Du triffst Petra Steiner auf dem grossen Familienspielplatz im Westen 
der Stadt. Sie hat lange Jahre im Museum gearbeitet (vgl. Schauplatz 2).  
 
 

 

 
Karte: siehe 
S. 3 

Du triffst Karl Schmidt. Er arbeitet an der Orientierungsschule in Stein 
am Rhein. Karl ist Stammgast im Museum. Vielleicht hat er eine 
interessante Information für dich. 
 

 

 
Karte: siehe 
S. 3 

Du besuchst Frank Beck.  
  

 

 
Karte: siehe 
S. 3 

Deine Kollegen haben einen Durchsuchungsbefehl für das Haus von Karl 
Schmidt besorgt. Höre hier, was deine Kollegin zu berichten hat. 

 

 
Karte: siehe 
S. 3 

Du sprichst mit einer Angestellten des Restaurants. 

 

 
Karte: siehe 
S. 3 

Du hast ein Treffen mit Margrit Wolfer vereinbart. Sie ist Putzfrau im 
Museum. 
  

 

  



Karte: 
 
Link: https://crimetrail.net/Stein-Plan 
Oder über den QR-Code: 
 
Die Schauplätze können in beliebiger Reihenfolge besucht werden. 
Wir empfehlen die Nutzung der digitalen Karte, damit eine genauere Ortung möglich ist. 

 
 


